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gleichzeitig humane Welt zeigt sich nicht nur in unserem 
Bekenntnis zu echter Menschlichkeit und solidarität unter 
den Menschen, sondern vor allem durch tatkräftige hilfen, 
gelebte Unterstützung und echte Wertschätzung für jeden 
Einzelnen.  
 
Die Gestaltung einer „Caritas in einer vielfältigen Gesell-
schaft“ ist nie abgeschlossen. Die konstruktive ausein -
andersetzung mit Religion, spiritualität, gesellschaftlichen 
Werten, Menschenbild und Profil bei der Caritas ist des -
halb ein selbstverständlicher teil unserer Professionalität. 
so kann ein Klima der Offenheit und gegenseitigen Wert-
schätzung unter allen Beteiligten wachsen.  
 
Wir laden hierzu alle Mitarbeitenden ein, die willens und 
bereit sind, unsere christlichen Werte für hilfsbereitschaft 
und humanität auch in arbeit und Beruf zu teilen.   
 

 
 
 
 
Dr. Petra Rixgens                          Peter altmayer  
Vorstandsvorsitzende                    Vorstand 
 

CaRitas in EinER vielfältigen 
GEsEllsChaft 

Unsere Gesellschaft wandelt sich gegenwärtig rasant und 
es ist unter anderem die Vielfalt unter den Menschen, 
die diesen gesellschaftlichen Wandel entscheidend vor-
anbringt. so treffen auch in unseren Einrichtungen und 
Diensten tagtäglich die verschiedensten lebenskonzepte, 
familienbilder, Weltanschauungen, Glaubensrichtungen 
und Religionen zusammen. Religiös und weltanschaulich 
unterschiedlich geprägte Mitarbeitende sind wie selbst-
verständlich in allen arbeitsfeldern des Caritasverbandes 
tätig.  
 
Wir sehen zwar in jedem Menschen ein einzigartiges 
individuum mit dem Recht auf einen eigenen Weg und 
eine individuelle lebensgestaltung. Was uns aber alle 
zutiefst eint, ist die zentrale idee der Caritas – die Orien-
tierung am universellen Prinzip der nächstenliebe und der 
bedingungslose Einsatz für das Wohlergehen von hilfs-
bedürftigen Menschen in not – ganz gleich, wer sie sind 
und woher sie stammen.  
 
für uns heißt das in jedem Einzelfall: hinschauen, wo 
andere wegsehen. stark sein, wenn andere schwach sind. 
Weitergehen, wenn andere aufgeben. Eine individuelle und 



in allER KüRzE: 
Was Gilt in DER Praxis? 

hier finden sie antworten auf fragen, die uns gestellt 
werden. natürlich erhebt diese zusammenstellung keinen 
anspruch vollständig zu sein. so werden in zukunft sicher 
noch weitere aspekte von Vielfalt hinzukommen. auch 
wurde auf die Darstellung spezifischer, nur selten auftre-
tender sonderfälle verzichtet. Diese liegen nach kirchli-
chem arbeitsrecht v. a. bei „schwerwiegenden loyalitäts-
verstößen“ vor. Deshalb: Wenn sie fragen oder Unsicher-
heiten haben, kommen sie bitte auf uns zu.
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DüRfEn nUR KatholiKen BEi 
DER CaRitas aRBEitEn? 

nein. in religiöser und weltanschaulicher Vielfalt zu -
sammen zu arbeiten, sehen wir als eine positive stärke 
des Ver bandes. nur so ist es möglich, den auftrag der 
Caritas in einer pluralen Welt zu erfüllen. Wichtig sind die 
innere Einstellung und das tatsächliche handeln der Mit -
arbeitenden. Daher ist die anstellung von Menschen ohne 
oder mit an derer Religionszugehörigkeit je nach aufgabe 
und funktion möglich. führungskräften kommt eine be -
sondere Verantwortung für die christliche Prägung der 
Caritas zu. Daher müssen diese in der Regel katholisch 
oder Mitglied einer der anderen christlichen Kirchen sein.
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iCh Bin nicht getauft – Bin 
iCh Da BEi DER CaRitas falsCh? 

auch Menschen, die nicht getauft sind, können beim 
Caritasverband arbeiten, wenn sie die ziele und Werte 
der Caritas in Wort und tat mittragen und ihren religiös-
kirchlichen Charakter respektieren. auch hier gilt: 
führungskräfte müssen in der Regel katholisch oder 
Mitglied einer der anderen christlichen Kirchen sein. 
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iCh Will MiCh scheiden 
lassEn. MUss iCh jEtzt UM 
MEinEn aRBEitsPlatz 
füRChtEn? 

nein. Eine scheidung hat keine arbeitsrechtlichen 
Kon sequenzen. 

 

iCh Bin GEsChiEDEn UnD 
MöChtE wieder heiraten. 
haBE iCh nOCh EinE ChanCE 
BEi ihnEn? 

Wenn jemand wieder heiratet, ist dies kein hinderungs-
grund für die anstellung oder Weiterbeschäftigung. 
für den Caritasverband ist vielmehr eine haltung des 
Ver trauens und Respekts vor der persönlichen lebens -
führung der Mit arbeitenden wichtig. 
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iCh Bin homosexuell. 
iCh lEBE in EinER GlEiCh-
GEsChlEChtliChEn PaRtnER-
sChaft. 
ist Das VEREinBaR Mit EinER 
aRBEit BEi DER CaRitas? 

homosexuelle Mit arbeitende gehören selbstverständlich 
zur Dienstgemeinschaft. Das gilt auch für jene, die in einer 
eingetragenen lebenspartnerschaft / zivilehe leben. Diese 
ist kein hinderungsgrund für eine anstellung oder Weiter -
beschäftigung. 
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iCh Bin aUs DER KiRChE 
ausgetreten. Was jEtzt? 

Durch einen Kirchenaustritt distanzieren sie sich von der 
Kirche. Die Caritas ist ein teil der Kirche. somit stellt sich 
die frage: Können und wollen sie dennoch die ziele und 
Werte der Caritas loyal mittragen und nach außen ver -
treten? Dabei ist uns bewusst, dass die Gründe für einen 
Kirchenaustritt sehr vielschichtig sein können. Eine Ent -
scheidung fällt nach einem persönlichen Gespräch durch 
den Vorstand. 

 

Kann iCh WiEDER in DiE KiRChE 
eintreten? WiE GEht Das? 

Ein Wiedereintritt in die Kirche ist möglich. Wenn sie dies 
wollen, wenden sie sich bitte an ihren Pfarrer vor Ort.  
hier erhalten sie die notwendige Unterstützung.  
Gerne beantworten auch wir ihnen erste fragen. 
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Kann jEtzt jede/r BEi 
DER CaRitas aRBEitEn? 
WiRD jEtzt alsO allEs 
beliebig?  
Es ist uns bewusst: Vielfalt ist nicht einfach von vornherein 
gut. Wer beispielsweise einer sekte angehört, menschen-
feindliche, rassistische oder erniedrigende Meinungen ver -
tritt oder Kirche und Religion verhöhnt, kann nicht beim 
Caritasverband arbeiten.
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zUsaMMEnaRBEit in ViElfalt – 
Ein ziEl UnsERER wertvollen 
führungsarbeit 

Die Werte, die einer Organisation wichtig sind, werden 
für die Mitarbeitenden nicht zuletzt am Verhalten der 
führungskräfte spürbar und erlebbar. Deshalb hat sich 
der Caritasverband für den Rhein-Erft-Kreis e. V. vor 
einigen jahren auf den Weg gemacht, Werte der Mit -
arbeiterführung zu vereinbaren. loyalität, Wertschätzung, 
Christlichkeit, Ehrlichkeit und Menschlichkeit sind nur 
einige der Werte, auf die sich unsere führungskräfte 
verständigt haben. Besonderen Wert legen wir in der 
Mitarbeiter führung auch darauf, eine zielorientierte zu -
sammenarbeit in Vielfalt zu fördern, um so die talente  
und Kompetenzen aller Mitarbeitenden bestmöglich zur 
Entfaltung zu bringen.  
 
 

Was MaCht DiE identität VOn 
CaRitas aUs? 

Ohne ausnahme. Ohne Bedingung. Gottes liebe gilt allen 
Menschen. Diese universale liebe Gottes für möglichst 
viele Menschen erfahrbar zu machen – das macht die 
identität und die Glaubwürdigkeit von Caritas aus.  
Das handeln und die Botschaft jesu geben uns hierfür 
Orientierung. 
 
 
 
 
 



siE haBEn nOCh fragen? 
UnsiChERhEitEn? 
siE WünsChEn EinE KläRUnG? 
Dann WEnDEn siE siCh BittE an: 

helmut schmidt 
Caritasverband für den Rhein-Erft-Kreis e. V. 
Personalabteilung 
Reifferscheidstraße 2–4 
50354 hürth 
telefon: 02233 7990-9136 
E-Mail: helmut.schmidt@caritas-rhein-erft.de 
 
 

herausgeber:  
caritasverband für den rhein-erft-Kreis e. v. 
reifferscheidstraße 2– 4, 50354 hürth 
telefon: 02233 7990-0 
e-mail: info@caritas-rhein-erft.de 
www.caritas-rhein-erft.de 
 
Wir danken dem Caritasverband der Diözese Rottenburg-stuttgart e. V. für  
die freundliche Genehmigung, uns an ihre 2018 erschienene Broschüre  
„Caritas in Vielfalt“ anzulehnen.  
 
fotos (agenturfotos – mit Models gestellt): istockphoto, adobestock 
Gestaltung: Wolfgang strobel, nürtingen, info@agentur-strobel.de   
– klimaneutral gedruckt – 


